Städt. Gymn. Eschweiler
Schulcurriculum des Faches      MUSIK                                    Datum:    10.07.2013      

	Jgst/Nr. 
9
	Inhaltsfeld/Themenfeld: Verwendung von Musik
Wirkung von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestimmter Funktionen
· Musik in Verbindung mit anderen Künsten
	Inhaltlicher Schwerpunkt/Thema des Unterrichtsvorhabens: 
UV 9.1.

Musik und Bühne – die existenzielle Darstellung des Menschen auf der Bühne in Oper, Operette und Musical

	Kompetenzerwartungen

	Kompetenzbereich 1: REZEPTION
Die Schülerinnen und Schüler
· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf außermusikalische Funktionen von Musik
· analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen
· deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkung hinsichtlich ihrer Funktion
	Kompetenzbereich 2: PRODUKTION
Die Schülerinnen und Schüler
· bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen bezogen auf einen funktionalen Zusammenhang
· entwerfen, realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen im Zusammenhang mit anderen künstlerischen Ausdrucksformen 

	Kompetenzbereich 3: REFLEXION
Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und Intentionen in funktionsgebundener Musik
· beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit
· erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer Zusammenhänge sowie rechtlicher Fragestellungen auf Musik
	

	Formen der Leistungsüberprüfung:
· schriftliche Übung
· Präsentation und Erläuterung einer szenischen Darstellung

· Entwicklung von Regiekonzepten
	Methoden/Formen selbständigen Lernens:


· Notentextanalyse
· Hörprotokoll

· szenische Interpretation
	Anregungen:

· Georges Bizet, Carmen (SB Bd 3)
· Integration theaterpädagogischer Angebote (Opernbesuch, Diskussion mit Darstellern, Regisseur, …)

· gemeinsamer Opern- bzw. Musicalbesuch
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9
	Inhaltsfeld/Themenfeld: Bedeutung von Musik 
Ausdruckskonventionen von Musik 

· Kompositionen der Abendländische Kunstmusik 

· textgebundene Musik
	Inhaltlicher Schwerpunkt/Thema des Unterrichtsvorhabens: 
UV 9.2.

Musik und Form – Form als Ausdruck gesellschaftlicher Konventionen 

	Kompetenzerwartungen

	Kompetenzbereich 1: REZEPTION
Die Schülerinnen und Schüler
· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik
· analysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 
· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
	Kompetenzbereich 2: PRODUKTION

Die Schülerinnen und Schüler
· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen
· entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu einer vorgegebenen Ausdrucksvorstellung auf der Basis der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 

	Kompetenzbereich 3: REFLEXION

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksvorstellungen und Gestaltungskonventionen
· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen
· beurteilen kriteriengeleitet unterschiedliche Deutungen und Interpretationen von Musik
	

	Formen der Leistungsüberprüfung:
· Präsentation und schriftliche Erläuterung der Gestaltungsaufgabe
· schriftliche Übung
	Methoden/Formen selbständigen Lernens:


· Höranalyse
· Notentextanalyse
· Gestaltungsaufgabe (z.B. Minimal Music)
· Erstellen von Notationen (PC)
	Anregungen:

· Volkslieder
· Kanon
· evtl. aktuelle Pop- Songs

· Minimal Music
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	Inhaltsfeld/Themenfeld: Entwicklung von Musik

Musik im historisch-kulturellen Kontext

· Abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts

· populäre Musik
	Inhaltlicher Schwerpunkt/Thema des Unterrichtsvorhabens: 
UV 9.3.

Populäre Musik und ihre Inhalte im Wandel der Zeit – Verstehen von Zusammenhängen zwischen musikalischer Entwicklung und gesellschaftlichen Strömungen 

	Kompetenzerwartungen

	Kompetenzbereich 1: REZEPTION
Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

· benennen musikalische Merkmale unter Verwendung der Faschsprache

· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch- kulturellen Kontext
	Kompetenzbereich 2: PRODUKTION

Die Schülerinnen und Schüler
· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem Hintergrund ihres historisch- kulturellen Kontextes

· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer historischen Perspektive 

	Kompetenzbereich 3: REFLEXION

Die Schülerinnen und Schüler
· ordnen Musik begründet in einen historisch- kulturellen oder biografischen Kontext ein
· erläutern historisch- kulturelle oder biografische Hintergründe musikalischer Entwicklungen
· erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch- kulturellen Kontext
	

	Formen der Leistungsüberprüfung:
· Dokumentation der Lernergebnisse als Portfolio oder Wandzeitung
	Methoden/Formen selbständigen Lernens:


· klangliche Nachgestaltung ausgewählter Lieder

· Bibliotheks- oder Internetrecherche

· Kurzreferate mit medialen Präsentationsformen
	Anregungen:

· The Beatles, I wanna hold your hand/Penny Lane

· Boney M. , Daddy Cool

· Ausprägungen der lokalen Musikszene








